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Sonett.

§0 preis ich wieder Dich, Du hoher Daum,
Sei meinem Lied für immer doch zu eigen,

Ob grüne Wogen sich im Winde neigen,

Ob Du erstarrt Dich reckst im weiten Raum.

Der Rose Zauber scheint ein lichter Traum,

Und Frucht und Ernte führen goldne Reigen,

Doch rauscht noch Melodie aus Kahlen Zweigen,

Sank Sommers Fülle längst wie blasser Schaum.

Wenn Rste schwebend sich zum Himmel heben

Rus Erdenkraft, umrast von Sturm und Glut,

Dann schau ich wissend erst das ganze Leben.

Wie leicht vergeht im Rausch des Menschen Blut,

Doch fühl ich Gott durch kahle Wipfel weben,

Der tiefsten Wahrheit ewig reiche Flut.

 Carl Meissner.


